
Getreide im 
Haustierfutter

Getreide ist ein wertvoller 
Nährstofflieferant, doch Tierbesitzer 
sind oftmals der Meinung, dass Getreide 
als „Füllstoff“ zugesetzt wird oder 
Futtermittelallergien auslösen kann. 

Das Purina Institute stellt die Forschung 
bereit, um Ihnen dabei zu helfen, bei 
Konversationen über Ernährung fundiert 
mitreden zu können.

Im Fokus

Getreide liefert ein reichhaltiges Nährstoffangebot 
für Haustiere. Getreidekörner sind die Samen von 
Getreidegräsern wie Hafer, Gerste und Mais und stellen dem 
Körper Glukose als wichtige Energiequelle zur Deckung des 
Energiebedarfs bereit. Vollkorn enthält typischerweise 65-75% 
komplexe Kohlenhydrate und weniger als 2% Zucker. 

Außerdem liefert es Protein, Ballaststoffe, essentielle 
Fettsäuren, B-Vitamine und Mineralien.1,2

Warum ist im Futter für mein Tier 
Getreide enthalten?
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Sie mehr über die Kraft der Ernährung.
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Quellenangaben

Die modernen Hunde- und Katzenrassen können 
ordnungsgemäß gegartes Getreide problemlos verdauen 
und weiterverwerten. Da sich die Hunde von heute aus wild 
lebenden Hundeartigen entwickelt haben, zeigen Genetik-
Studien, dass domestizierte Hunde über mehr Gene verfügen, 
die Enzyme zur besseren Verdauung von Getreide codieren.3

Hauskatzen sind zwar Fleischfresser - genau wie ihre wilden 
Vorfahren - und brauchen bestimmte Nährstoffe, die von Natur 
aus in tierischen Geweben enthalten sind, aber das bedeutet 
nicht, dass sie ausschließlich Fleisch fressen können oder kein 
Getreide verzehren sollten. 

Obwohl sich die Stoffwechselwege zur Verdauung 
von Kohlenhydraten zwischen Katzen und 
anderen Tierarten unterscheiden, konnte 
wissenschaftlich nachgewiesen werden, 
dass Katzen Getreide verdauen und 
weiterverwerten können - und das mit einer 
Effizienz von mehr als 90%.4-6 

Wild lebende Hunde und Katzen 
fressen auch kein Getreide, warum 
benötigt es dann mein Tier?

Futtermittelallergien sind bei Haustieren weniger 
häufig als Umwelt- oder Flohallergien, und auch bei 
Futtermittelallergien ist Getreide normalerweise nicht die 
Ursache. Alle diese Allergien können jedoch zu ähnlichen 
Haut- und Darmsymptomen führen, was die Diagnosestellung 
erschwert7,8. 

Wenn eine unerwünschte Reaktion auf Lebensmittel 
auftritt, belegen Studien dass die häufigsten Quellen von 
Lebensmittelallergenen eine spezifische Immunreaktion  
des Individuums auf die Größe oder Struktur eines bestimmten 
Proteins sind und von der vorherigen Expositionsreaktion  
auf ein Protein abhängen - nicht von den Kohlenhydraten  
in den Körnern.

Weder bei Katzen noch bei 
Hunden gehört Getreide zu den 
am häufigsten beschriebenen 
Allergieauslösern im Futter.

Was sind die häufigsten Auslöser 
von allergischen Reaktionen bei 
meinem Haustier? 

Hund Katze
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(Adapted from Mueller et al., 2016)
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Bei Hunden sind 
die drei häufigsten 
Allergene im Futter 
Proteine aus Rindfleisch, 
Milchprodukten oder 
Hühnerfleisch. Bei 
Katzen stammen die am 
häufigsten beschriebenen 
Futtermittelallergene von 
Rindfleisch, Hühnerfleisch 
oder Fisch.9 Gluten ist ein in Getreide enthaltenes Protein, das Allergien 

auslösen kann. Aber Gluten ist nicht gleich Gluten. Das 
Gluten aus Weizen, Gerste oder Roggen enthält „Gliadine“, 
die bei Personen mit Zöliakie unerwünschte Reaktionen auf 
Nahrungsmittel auslösen können.10  

Bei bestimmten Zuchtlinien von Irischen Settern kommt 
zwar eine erbliche Form der Gluten-sensitiven Enteropathie, 
ähnlich der Zöliakie bei Menschen vor, aber dennoch ist 
dies keine häufig auftretende Erkrankung bei Hunden oder 
Katzen.11,12 Gliadine sind in Gluten aus Mais oder Reis nicht 
vorhanden, sodass diese Getreidearten wahrscheinlich keine 
allergische Reaktion auslösen.

Kann mein Tier auf Gluten allergisch sein?

90%

RE/RT/CREO/G


